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Amts- und Mitteilungsblatt

Hallerndorf
Gemeinde

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nach den Großveranstaltungen der vergangenen Wochenenden, die ganz 
im Zeichen der freiwilligen Feuerwehren, der Jubiläumswallfahrt nach 
Gößweinstein und des Modellbausports standen, lenken in diesen Tagen die 
Sportvereine unseren Fokus auf sich. Allen voran der FC Wacker Trailsdorf. 
Auf dessen Sportgelände findet an diesem Wochenende die Sportlerkerwa in 
Verbindung mit dem 90-jährigen Vereinsjubiläums statt, zu der die gesamte 
Bevölkerung ganz herzlich eingeladen ist. Aber auch bei den DJK Vereinen 
aus Pautzfeld und Willersdorf sind zeitgleich alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zum jeweiligen Sportlerkerwa-Wochenende ganz herzlich 
Willkommen.

Als Vertreter unserer Gemeinde macht es mich froh und stolz, dass wir 
solch gut funktionierende Strukturen in unseren Vereinen haben. Was in 
unseren Vereinen und Verbänden von Mitgliedern an Aktivitäten freiwillig 
geleistet wird, kann man nicht mit Geld aufwerten. Dieser Einsatz ist von 
unbezahlbarem Wert und kommt letztlich der gesamten Bevölkerung zu Gute. 
Dass unsere Vereine auch feiern können, das stellen Sie immer wieder mit 
Bravur unter Beweis. Leisten Sie bitte mit einer Mitgliedschaft oder zumindest 
mit einem Besuch der Vereinsfeste einen kleinen Beitrag zur Unterstützung 
dieser ehrenamtlich geführten Institutionen in unseren Ortschaften, damit Sie 
auch in Zukunft Bestandteil unserer Dörfer in der Großgemeinde sind und 
bleiben. Schließlich sorgt jeder Verein mit seinem Jahresprogramm auch für 
Geselligkeit, Kameradschaft, Unbeschwertheit, Frohsinn und einen gewissen 
Zusammenhalt in der Bevölkerung. Gerade diese Merkmale machen unsere 
Vereine so wertvoll und fördern unsere Leitkultur im ländlichen Raum.

Herzlichst, Ihr

Torsten Gunselmann, 1. Bürgermeister
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Datum Näheres
auf Seite

FR   13.07.18 Schützenverein Hubertus Trailsdorf e.V. – Bürgerschießen 9
FC Wacker Trailsdorf – 90 Jahre FC Wacker Trailsdorf 9

SA   14.07.18 DJK Sparta Pautzfeld – Sportlerkerwa 10
DJK Eintracht Willersdorf – Sportlerkerwa 9
FC Wacker Trailsdorf – 90 Jahre FC Wacker Trailsdorf 9

SO   15.07.18 DJK Sparta Pautzfeld – Sportlerkerwa 10
DJK Eintracht Willersdorf – Sportlerkerwa 9
FC Wacker Trailsdorf – 90 Jahre FC Wacker Trailsdorf 9

MO   16.07.18 DJK Eintracht Willersdorf – Sportlerkerwa 9
FC Wacker Trailsdorf – 90 Jahre FC Wacker Trailsdorf 9

DI   17.07.18
MI   18.07.18 Grund- und Mittelschule Hallerndorf – Schulfest 9

Schützenverein Hubertus Trailsdorf e.V. – Bürgerschießen 9
DO   19.07.18 Schützenverein Hubertus Trailsdorf e.V. – Bürgerschießen 9
FR   20.07.18 Schützenverein Hubertus Trailsdorf e.V. – Bürgerschießen 9
SA   21.07.18 Schützenverein Hubertus Trailsdorf e.V. – Preisverteilung mit Grillfest 9
SO   22.07.18 Kindergarten Trailsdorf – Sommerfest 8

Politischer Frühschoppen mit MdL Michael Hofmann 10
MO   23.07.18
DI   24.07.18
MI   25.07.18 Seniorentagesausflug nach Altötting 10
DO   26.07.18
FR   27.07.18
SA   28.07.18
SO   29.07.18 Kirchengemeinde „Kreuz Erhöhung“ Schlammersdorf – Trailsdorf – 

Fuß- und Buswallfahrt
10

Männergesangverein Cäcilia Willersdorf – Sängerfrühschoppen 10
Musikverein Pautzfeld – Sommerfest 10

MO   30.07.18
DI   31.07.18
MI   01.08.18
DO   02.08.18
FR   03.08.18

Auf einen Blick
Veranstaltungen in der Gemeinde

Gemeinde Hallerndorf – Von-Seckendorf-Str. 10 – 91352 Hallerndorf

Telefon: 0 95 45 44 39 – 0
Telefax: 0 95 45 44 39 – 199
Nottelefon: 0 95 45 44 39 – 111
E-Mail-Adresse: gemeinde@hallerndorf.de
Veröffentlichungen: amtsblatt@hallerndorf.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und zusätzlich
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr
Internetadresse: www.hallerndorf.de

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters: jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Nächste Sprechstunde der Seniorenbeauftragten: Donnerstag, 02.08.18 von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Sebastian Schwarzmann, Telefon: 0170 8926588
Reinhold Kotzer, Telefon: 0151 55704943

Nächste Sprechstunde des Jugendbeauftragten: Donnerstag, 26.07.18 von 18.00 bis 19.00 Uhr.
(Torsten Gunselmann) Zu den Sprechstunden wird jeweils um telefonische Voranmeldung gebeten.

P2 P3



  - 3 - Nr. 14/18

Seit 01.04.15 wird der Bereitschaftsdienst über die Forchhei-
mer Bereitschaftspraxis in der Krankenhausstraße 8 (gegen-
über dem Klinikum Forchheim) organisiert. Die Sprech-
stunden finden in der Bereitschaftspraxis statt. Es ist keine 
telefonische Voranmeldung notwendig.
Für Hausbesuche wenden Sie sich bitte an den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter der Telefonnummer 116 117. In 
Notfällen rufen Sie die 112.

Hinweis: Die Kassenärztliche Vereinigung Bayerns hat den 
Bereitschaftsdienst neu geordnet und für die Bereitschaft-
spraxen neue Öffnungszeiten festgelegt. Für die Ärztliche 
Notfallpraxis Forchheim bedeutet dies, dass die Praxis seit 
dem 01.07.16 täglich besetzt ist:
Montag, Dienstag, Donnerstag:  ................  19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ...............................  16.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  ..............  09.00 - 21.00 Uhr

Redaktionsschlusshinweis
Das nächste Mitteilungsblatt Nr. 15/2018 erscheint am 
Freitag, 27.07.18. Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge ist Mittwoch, 18.07.18 um 12.00 Uhr, nur 
online über https://meinwittich.wittich.de. Eine Anlei-
tung finden Sie auf unserer Homepage www.hallerndorf.
de. Später eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Impressum

Amts- und Mitteilungsblatt 
Gemeinde Hallerndorf
mit den Ortsteilen Haid, Willersdorf, Stiebarlimbach, 
Schnaid, Hallerndorf, Trailsdorf, Schlammersdorf, 
Pautzfeld

Erscheinungsweise: vierzehntäglich jeweils freitags in den geraden Wochen
Verteilung: kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes.
–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim. Telefon 09191/7232-0. 
 www.wittich-forchheim.de
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Hallerndorf, Torsten Gunselmann, 

Von-Seckendorf-Str.10, 91352 Hallerndorf, oder seine Vertretung im Amt.
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis 
 von € 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Verkauf eines Wohnbaugrundstückes 
in Pautzfeld
Die Gemeinde Hallerndorf beabsichtigt ein erschlosse-
nes Baugrundstück im Gemeindeteil Pautzfeld (Hofwie-
senweg 10) für eine Wohnbebauung zu verkaufen. Das 
Grundstück liegt nicht innerhalb eines Bebauungsplan-
gebietes, die mögliche Bebauung richtet sich nach §34 
BauGB (Einfügungsgebot, Orientierung der Bebauung an 
den umliegenden bebauten Grundstücken).
Bedingung für den Verkauf ist die Bebauung innerhalb 
der nächsten drei Jahre.
Interessenten werden gebeten in der Zeit vom

16.07.2018 – 13.08.2018

ein schriftliches Gebot abzugeben.
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Florian Braun unter 
Tel. 09545/4439-130 und Herr Bürgermeister Gunsel-
mann unter Tel. 09545/4439-111 zur Verfügung.
Als Grundlage für eine Angebotsabgabe dient ein Fra-
gebogen, der auch weitere Angaben zu Abmessungen, 
Zuschnitt und Bebaubarkeit enthält. Den Fragebogen fin-
den Sie auf der gemeindlichen Homepage unter www.hal-
lerndorf.de (Rathaus - Formulare/Anträge – Bauen).

Rechtlicher Hinweis:   
Das Bieterverfahren ist nicht bindend.

Volkshochschule des 
Landkreises Forchheim
Ehrenamtliche VHS-Außenstellenleitung gesucht
Die Volkshochschule bietet Ihnen landkreisweit ein vielfälti-
ges Programmportfolio. Ohne unsere ehrenamtlich engagier-
ten Außenstellenleitungen wäre dies nicht möglich. Für die 
Organisation und Betreuung der Kurse und Veranstaltungen 
in Hallerndorf suchen wir daher eine dynamische und kontakt-
freudige Dame oder Herrn. 
Sie organisieren die Veranstaltungen vor Ort, planen zukünf-
tige Kurse, betreuen die Kursteilnehmer und verhandeln mit 
den Verantwortlichen der Gemeinde und der Schule. Die 
Planung des Kursangebots kann dabei in eigener Regie auf 
kreative Art gestaltet werden. Die Tätigkeit ist ehrenamtlich, 
es gibt jedoch eine Aufwandsentschädigung. Zudem ist die 
Teilnahme an VHS-Kursen für Außenstellenleitungen kosten-
los. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Wenninger (Tel. 
09191 86-1041) gerne zur Verfügung.

Der Ferienpass 2018 ist da!
Sommer - Sonne - Ferienpass
Der Kreisjugendring Forchheim gibt seit über 30 Jahren den 
Ferienpass heraus. Der Ferienpass bietet mit weit über 100 
Gutscheinen Kindern und Jugendlichen von 0 bis 18 Jahren 
die Möglichkeit ihre Sommerferien kostengünstig interessant 
und spannend zu gestalten. 
Zum Preis von 3,00 € ist der Ferienpass jeweils von Anfang 
Juli bis Ende September gültig und ermöglicht mit den ent-
haltenen Gutscheinen in dieser Zeit den ermäßigten oder 
z.T. auch kostenlosen Eintritt in viele Schwimmbäder, 
Museen, Sportanlagen, Veranstaltungen etc. im Landkreis 
Forchheim und darüber hinaus. Ab sofort kann der Ferien-
pass in der Gemeindeverwaltung erworben werden. Kinder-
reiche Familien erhalten den dritten und jeden weiteren Feri-
enpass kostenlos.
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Sommerferienprogramm 2018 der Gemeinde Hallerndorf

Für folgende Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

Bamberg mit dem Kanu entdecken: Do., 02.08.18, 07.30 - 16.00 Uhr, 12 - 14 Jahre; 6,00 €

Schnupperangeln: Sa., 04.08.18 von 10.00 - 15.00 Uhr, ab 9 Jahre; 1,00 €

Raus in die Natur mit dem Förster: Di., 21.08.18 von 9.00 - 15.00 Uhr, ab 6 Jahre; 2,00 €

Erste-Hilfe-Kurs mit den Helfern vor Ort: Mi., 05.09.18 von 9.00 - 12.00 Uhr, 8 - 13 Jahre; 1,00 €

Tagesausflug zur Bavaria Filmstadt in München mit dem 1. Bürgermeister Torsten Gunselmann:
Do., 06.08.18 von 7.30 - 21.30 Uhr, ab 7 Jahre; 30,00 €

Weitere Informationen sowie zur Anmeldung unter https://hallerndorf.feripro.de.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Hallerndorf
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Hallerndorf wurde durch das Landratsamt Forchheim mit Schreiben vom 08.06.2018, 
AZ.: 2/21-9410, zur Kenntnis genommen. Die Haushaltssatzung enthielt keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung vom 23.07. bis 27.07.2018 im Rathaus Hallerndorf, 
Von-Seckendorf-Str. 10, 91352 Hallerndorf, während der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich auf.

Nachstehend wird die Haushaltssatzung hiermit amtlich bekannt gemacht:

Haushaltssatzung
der Gemeinde Hallerndorf für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Gemeinderat folgende Haushaltssatzung:

§ 1 – Verwaltungs- und Vermögenshaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 7.210.000,-- €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 6.675.000,-- €

festgesetzt.

§ 2 - Kreditaufnahme
Der Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird auf 3.390.000,-- € festgesetzt.

§ 3 - Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird auf 8.500.000,-- € festgesetzt.

§ 4 - Sätze für Gemeindesteuern
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer
a) Grundsteuer A, für land- und forstwirtschaftliche 

Grundstücke
330 v.H.

b) Grundsteuer B, für sonstige Grundstücke 330 v.H.
Gewerbesteuer 350 v.H.

§ 5 - Kassenkredit
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.000.000,-- € festgesetzt.

§ 6 - Sonstige Festsetzungen
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7 - Inkrafttreten
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2018 in Kraft.

Hallerndorf, den 02.07.2018

Torsten Gunselmann
1. Bürgermeister
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Baugebiet „Boint“ für Asphaltierungsarbeiten komplett gesperrt
In der Zeit vom Montag, 06.08.2018 bis Freitag, 10.08.2018 wird in Hallerndorf im Baugebiet „Boint“, im 
Einmündungsbereich zur Kreuzbergstraße und der gegenüberliegenden Einmündung in das Baugebiet 
Leithe / Rötgärten (markierte Fläche) die noch fehlende Asphaltdeckschicht aufgebracht.

Aus diesem Grund sind diese Bereiche für den Verkehr zeitweise komplett gesperrt. Die betroffenen 
Anwohner werden gebeten auch ihre Besucher sowie die beauftragten Firmen und Handwerker über 
die Straßensperrung zu informieren. Während dieser Zeit stehen für das Abstellen von Fahrzeugen der 
Anwohner aus Boint die gegenüberliegende Grünfläche unterhalb des Baugebietes Rötgärten / Leithe 
zur Verfügung.
Wir bedauern die Unannehmlichkeiten im Rahmen der Asphaltarbeiten und bitten um Ihr Verständnis.
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Bebauungsplan „Marteräcker“ in Haid, Gemarkung Willersdorf, 
Gemeinde Hallerndorf, Landkreis Forchheim
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Hallerndorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 26.06.2018 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Marteräcker“ gemäß § 13b BauGB beschlossen, den Entwurf in der Fassung vom 26.06.2018 gebilligt und die 
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Fachbehörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Das Baugebiet soll als „Allgemeines Wohngebiet“ gem. § 4 BauNVO entwickelt werden.

Der Bebauungsplan „Marteräcker“ mit integriertem Grünordnungsplan in Schnaid wird als Bebauungsplan gemäß § 13b 
BauGB aufgestellt. Gemäß § 13b i. V. m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der Bebauungsplan hierzu im sog. beschleunigten 
Verfahren aufgestellt. Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Durchführung der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 1 BauGB 
abgesehen. Des Weiteren wird gem. § 13 Abs. 2 BauGB auf eine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung nach den §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB verzichtet.

Der Geltungsbereich umfasst die Fl.Nr. 850, 853 bis 861, 767, 768 der Gemarkung Willersdorf teilweise. Er wird wie folgt umgrenzt:
- im Norden durch den örtlichen Bolzplatz
- im Osten durch landwirtschaftliche Fläche
- im Süden und Westen durch bebaute Ortslage

Der Geltungsbereich umfasst ca. 4.200 m² und ist im beiliegenden Lageplan dargestellt.

Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfes und der Begründung zum Bebauungsplan (jeweils in der Fassung 
vom 26.06.2018) findet in der Zeit

vom 23. Juli 2018 bis einschließlich 24. August 2018

während der allgemeinen Dienststunden im

Rathaus der Gemeinde Hallerndorf, Von - Seckendorf - Straße 10,  91352 Hallerndorf

statt. Nach § 4a Abs. 4 BauGB können die Planunterlagen im Internet unter www.hallerndorf.de (Entwicklung) eingesehen 
werden. Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen (schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Hallerndorf, den 13.07.2018

Torsten Gunselmann, Erster Bürgermeister
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Bebauungsplan „Hasengarten“ mit integriertem Grünordnungsplan 
in Schnaid, Gemarkung Schnaid, Gemeinde Hallerndorf, Landkreis Forchheim
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Hallerndorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 26.06.2018 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Hasengarten“ gem. § 13b BauGB beschlossen, den Entwurf in der Fassung vom 26.06.2018 gebilligt und die 
öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Fachbehörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Das Baugebiet soll als „Allgemeines Wohngebiet“ gem. § 4 BauNVO entwickelt werden.

Der Bebauungsplan „Hasengarten“ mit integriertem Grünordnungsplan in Schnaid wird als Bebauungsplan gemäß § 13b 
BauGB aufgestellt. Gemäß § 13b i. V. m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der Bebauungsplan hierzu im sog. beschleunigten 
Verfahren aufgestellt. Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Durchführung der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 1 BauGB 
abgesehen. Des Weiteren wird gem. § 13 Abs. 2 BauGB auf eine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung nach den §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB verzichtet.

Der Geltungsbereich umfasst die Fl.Nr. 79 und 80 der Gemarkung Schnaid komplett und die Fl.Nr. 44, 56, 76, 79/2, 99 und 
370 der Gemarkung Schnaid teilweise. Er wird wie folgt umgrenzt:
- im Norden und Westen durch Grünland
- im Osten durch die bebaute Ortslage
- im Süden durch den Friedhof

Der Geltungsbereich umfasst ca. 1 ha und ist im beiliegenden Lageplan dargestellt.

Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfes und der Begründung zum Bebauungsplan (jeweils in der Fassung 
vom 26.06.2018) findet in der Zeit

vom 23. Juli 2018 bis einschließlich 24. August 2018

während der allgemeinen Dienststunden im
Rathaus der Gemeinde Hallerndorf, Von - Seckendorf - Straße 10,  91352 Hallerndorf

statt. Nach § 4a Abs. 4 BauGB können die Planunterlagen im Internet unter www.hallerndorf.de (Entwicklung) eingesehen 
werden. Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen (schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Hallerndorf, den 13.07.2018

Torsten Gunselmann, Erster Bürgermeister
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Gottesdienstzeiten
Samstag, 14.07.18
Eggolsheim 09.00 Uhr Firmung
Pautzfeld 13.00 Uhr Trauung

18.30 Uhr VAM
Sonntag, 15.07.18
Hallerndorf 08.45 Uhr MF
Schnaid 10.30 Uhr MF
Willersdorf 10.30 Uhr WGF

14.00 Uhr Taufe
Schlammersdorf 10.30 Uhr MF
Samstag, 21.07.18
Schnaid 18.30 Uhr VAM – ENTFÄLLT
Sonntag, 22.07.18
Pautzfeld 08.45 Uhr MF
Willersdorf 10.30 Uhr MF
Hallerndorf 10.30 Uhr MF

13.30 Uhr Andacht d. marian. Sodalität
Schlammersdorf 10.30 Uhr WGF
Samstag, 28.07.18
Pautzfeld 18.30 Uhr VAM
Kreuzberg 14.00 Uhr Trauung
Sonntag, 29.07.18
Schnaid 08.45 Uhr MF
Hallerndorf 10.30 Uhr MF
Willersdorf 08.45 Uhr WGF

Bitte auch immer die aktuelle Gottesdienstordnung beachten!

Pfarrfahrt der Seelsorgeeinheit Unterer Aischgrund
Freitag, 05.10. bis Montag, 08.10.18 in die SCHWEIZ 
(Einsiedeln – Luzern – Pilatus – Flüeli-Ranft – Sachseln – 
Appenzell – Bodensee)
zum Preis von 435,00 EUR im DZ – Anmeldeschluss ist der 
31.07.18 - ES SIND NOCH PLÄTZE FREI!

Das komplette Programm sowie die Anmeldung für die Pfarr-
fahrt liegt als Flyer in unseren Kirchen aus und finden Sie 
auf unserer Homepage www.seelsorgeeinheit-unterer-aisch-
grund.de zum Selbstausdruck. Bitte melden Sie sich bei Inte-
resse im Pfarramt Pautzfeld (09545 8252 oder pfarrei.hallern-
dorf-pautzfeld@erzbistum-bamberg.de) an. Die Fahrt findet 
nur bei einer Mindestteilnehmerzahl von 42 Personen statt!

Kindergarten Trailsdorf
Die Kinder, das Team und der Elternbeirat des Kindergarten 
Trailsdorf laden alle recht herzlich zum diesjährigen Som-
merfest am Sonntag, 22.07.18 ein. Eröffnet wird dieses um  
14.00 Uhr mit einem Programm unserer Kinder, unter dem 
Motto: „Rund ums Jahr“. Anschließend ist für Groß und Klein 
Einiges geboten. Heribert Schwinn bietet auch dieses Jahr 
eine fröhliche Kutschfahrt durch das Dorf an. Außerdem 
warten auf die Kinder eine Bastel-, Spiel- und Schminkak-
tion. Für das leibliche Wohl wird durch leckeren Kaffee und 
Kuchen, Salate, Pizzen, Flammkuchen, Steaks und Brat-
würste gesorgt. Natürlich haben wir auch an Durstlöscher 
gedacht. Für Abkühlung sorgt zudem der Eiswagen! Die Kin-
der, das Team und der Elternbeirat freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und wünschen einen gemütlichen und entspannten 
Nachmittag!

FO:kus
Die neue Ausgabe des „FO:kus – 
Offizieller Veranstaltungskalender 
für das Forchheimer Land und die 
Fränkische Schweiz“ für das 3. 

Quartal 2018 ist erschienen und liegt ab sofort bei

- Ihrer Gemeindeverwaltung
- dem Landratsamt Forchheim,
- in der VHS-Geschäftsstelle Forchheim,
- den Sparkassenfilialen im Landkreis Forchheim,
- sowie bei zahlreichen weiteren Verteilstellen aus.
Nach dem redaktionellen Teil mit dem Titelthema – Auto-
freier Sonntag und Fränkische Schweiz-Marathon – und 
vielen interessanten Veranstaltungs- und Freizeittipps (Kon-
zerte, Theater, Kabarett, Märkte und Feste) schließt sich der 
Kalender mit Ausstellungen und Führungen, der Kirchweih-
kalender sowie der FO:kus Junior – der Veranstaltungska-
lender für Kinder - an. 

Anschließend folgt der allgemeine Terminteil mit unzähligen 
reizvollen und vielseitigen Veranstaltungen im Landkreis 
Forchheim und der gesamten Fränkischen Schweiz. Alle 
Termine – über 2.000 Veranstaltungen - finden Sie auch 
online unter www.forchheimer-kulturservice.de.

Regierung von Oberfranken
Bürgerenergiepreis Oberfranken 2018 – Mein Impuls. 
Unsere Zukunft! 10.000 Euro für die Energiezukunft: 
Bewerben Sie sich jetzt!
Viele Energiehelden, klein und groß, bringen mit ihrem loka-
len Engagement die Energiewende voran. Und dafür zeich-
nen wir sie mit dem Bürgerenergiepreis Oberfranken aus. So 
erfahren noch mehr Menschen von den vielen Impulsen, die 
Bürgerinnen und Bürger setzen. In Oberfranken beginnt nun 
die nächste Bürgerenergiepreis-Runde, bei der uns auch in 
diesem Jahr die Regierung von Oberfranken unterstützt. Die 
mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an 
Privatpersonen, Vereine, Schulen und Kindergärten, die mit 
ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die Energiezu-
kunft setzen. Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche 
Ideen und Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und 
sich mit den Themen Energieeffizienz oder Ökologie befas-
sen. Ausgeschlossen sind Projekte von Gewerbebetrieben, 
die deren eigentlichen Geschäftszwecks unterstützen (z. B. 
ein Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe entwickelt 
hat). Eine ausführliche Beschreibung, den Bewerbungsbogen 
und Videos der Vorjahressieger finden Sie im Internet unter 
www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis. Bewerben Sie sich 
für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit welchen Ideen und 
Projekten Sie die Energiezukunft vorantreiben. Der vollstän-
dig ausgefüllte Bewerbungsbogen kann zusammen mit Fotos 
und ergänzenden Unterlagen (max. 10 DIN A 4-Seiten) bis 
zum 30. Juli 2018 bei der Bayernwerk Netz GmbH, Maria 
Meier, Luitpoldplatz 5, 95444 Bayreuth, eingereicht werden. 
Die Gewinner werden durch eine Fachjury benannt, die auch 
die Höhe des Preisgeldes festlegt. Bei Fragen zum Bewer-
bungsverfahren können Sie sich an Annette Seidel, Tel.: 0921 
285-2082, buergerenergiepreis@bayernwerk.de, wenden.

Im Gemeindegebiet wurden folgende Gegenstände gefunden:
•	 Jugend-Mountainbike in Willersdorf
•	 Mountainbike in Hallerndorf
•	 Brille in Willersdorf am Sportplatz
•	 Braunes Schlüsselmäppchen mit zwei Schlüsseln in 

Pautzfeld

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Miriam Leisgang 
unter Tel. 09545 4439-113.

P2 P4



  - 9 - Nr. 14/18

auch in Mannschaften teilnehmen. Je mehr und je fantasie-
voller die Gruppen, desto besser. Wir freuen uns wieder auf 
die Dorfvereine, Familienclans, Arbeitskollegen, Freunde 
und vor Ort spontan zusammengewürfelten Gruppen.

Wieder gilt: Jeder kann mitmachen - ob groß oder klein, 
jung oder alt - da auch aufgelegt geschossen werden darf, 
hat jeder die gleichen Chancen!!! (Ausnahme Königsschuss 
für Vereinsmitglieder). Kommt also einfach an einem der fol-
genden Schießtage 13./18./19./20. Juli jeweils von 19.00 bis 
21.30 Uhr ins Schützenheim im Gasthaus Schwarzmann.

Wir stellen euch die Ausrüstung zur Verfügung und erklä-
ren euch alles. Die lukrativen Preise könnt ihr der Rückseite 
dieses Flyers entnehmen! Die Preisverteilung sowie die Krö-
nung des Bürgerkönigs und der Schützenkönige findet im 
Rahmen eines Grillfestes mit hervorragender Unterhaltungs-
musik am Samstag, 21.07.18 ab ca. 17.00 Uhr im Garten 
des Gasthauses Schwarzmann in Trailsdorf statt.
Bereits ab 15.00 Uhr ist Abmarsch am Gasthaus Schwarz-
mann zum Abholen der alten Könige. Rückkehr wird ca. 
16.30 Uhr sein.

Der Schützenverein „Hubertus Trailsdorf“ freut sich auf euer 
Kommen!

Weitere Informationen per E-Mail unter   
hubertus-trailsdorf@gmx.de oder im Internet   
unter www.hubertus-trailsdorf.de.

Mittagessen

Kaff ee u. Kuchen
Zieleinlauf Erlebnis-Lauftreff 

Auftritt der Tanzgruppe 
„Sweet Devils“ 
WM-Finale
mit Abendessen

AH-Fußballspiel
Kerwabaumaufstellen 
mit Musik

Grillsau am Spieß
Musikabend
mit Gitarrensepp

Sportlerkerwa
DJK Willersdorf

Samstag
14.07.

2018

Sonntag
15.07.

2018

Montag
16.07.

2018

Abendessen
Betz´n austanzen 
mit der Pautzfelder Blaskapelle

16:30 Uhr
17:15 Uhr

18:30 Uhr
20:30 Uhr

11:30 Uhr

14:30 Uhr

15:30 Uhr

17:00 Uhr

17:00 Uhr
19:00 Uhr

Kerwabaumaufstellen 

Gemeinsam ist mehr

ab

Grund- und Mittelschule Hallerndorf
Herzliche Einladung zum Schulfest
Die Grund- und Mittelschule Hallerndorf lädt ganz herzlich 
zu ihrem diesjährigen Schulfest unter dem Motto „Alles muss 
raus!“ am Mittwoch, 18.07.18, von 17.00 – 19.30 Uhr ein. 
Es erwartet Sie ein unterhaltsamer Abend mit Musik, Tanz, 
Vorführungen und verschiedenen Ausstellungen. Der Eltern-
beirat kümmert sich in gewohnter Weise um das leibliche 
Wohl und bietet Speisen und Getränke an.
Die SchülerInnen, die Schulleitung und das gesamte Kolle-
gium freuen sich auf Ihr Kommen.

Foto: Werner Heumann

Schützenverein Hubertus Trailsdorf e.V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Es ist wieder so weit!
Auf geht`s zum Bürgerschiessen des Schützenvereins 
Hubertus Trailsdorf!! Nach den Riesenerfolgen der letz-
ten Jahre möchten wir euch natürlich auch 2018 wieder die 
Gelegenheit bieten, mit Spaß und Begeisterung eure Treff-
sicherheit zu zeigen. Wie immer könnt ihr sowohl allein als 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Der Bus fährt um 8.00 Uhr ab Trailsdorf Kriegerdenkmal, 
danach Haltepunkt an der Mühle, in Schlammersdorf Bus-
haltestelle an der Brücke und bei der Dreschhalle, bei Bedarf 
auch Pautzfeld Lindla . Wir ziehen dann gemeinsam in die 
St. Anna Kirche ein.
Um 9.00 Uhr Festgottesdienst in Weilersbach
Anschließend bleiben wir noch beim Pfarrfest auf dem Kirch-
platz. Dann fahren wir gemeinsam um 11.30 Uhr mit dem 
Bus wieder zurück.
Rückfragen unter Tel. 09545 1445 oder im Pfarramt Pautz-
feld Tel. 09545 8252.

Männergesangverein Cäcilia Willersdorf
Sängerfrühschoppen am Sonntag, 29.07.18 um 10.00 Uhr 
auf dem Willersdorfer Schulgelände.
Der MGV Willersdorf lädt alle Bürger zu einem Sängerfrüh-
schoppen ein, der kein Konzert sein soll, sondern ein gemüt-
liches Beisammensein von sangesfreudigen Gästen aus 
unserer Gemeinde. Neben kleinen Gesangseinlagen unse-
rer befreundeten Chöre gibt es ein offenes Singen für alle. 
Geboten werden natürlich auch Getränke und kleine Brotzei-
ten (Weißwürste, Knacker, Brezen).

Vereinigung der 
Trailsdorfer Kerwasbum und -madla
Voranzeige: Trailsdorfer Kerwa von Samstag, 11.08.18 bis 
Montag, 13.08.18.

Wanderfreunde Kreuzberg-Hallerndorf
Busfahrt nach Schwarzenbach/Saale am Samstag, 
11.08.18. Abfahrt ab Hallerndorf um 8.20 Uhr. Buskosten mit 
Brotzeit 15,00 €, Kinder sind frei.
Auch Nichtmitglieder und Familien mit Kindern sind uns 
herzlich willkommen. Einfach mal reinschnuppern (kleine 
Überraschung).

Musikverein Pautzfeld
Sommerfest

am Sonntag, 29.07.18 am Musikheim Pautzfeld
•	 Frühschoppen ab 10.00 Uhr.
•	 Ab 11.30 Uhr leckere Fleischspiesse, Schnitzel, Currywurst.
•	 Ab 14.00 Uhr Kaffee, selbst gebackene Kuchen und 

Krapfen.
•	 Ab 16.00 Uhr musikalische Unterhaltung mit den kleinen 

und großen Musikern des Musikvereins.
•	 Ab ca. 17.30 Uhr Spanferkel vom Grill.
•	 Kinderprogramm und Kennenlernen von Instrumenten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

FFW Schlammersdorf
Die freiwillige Feuerwehr Schlammersdorf bedankt sich 
bei allen Helferinnen und Helfern, den Ministrantinnen und 
Ministranten, den Kindern und dem Personal des Kindergar-
tens Trailsdorf, allen Kuchenbäckerinnen und Kuchenbä-
ckern, allen helfenden Vereinen sowie bei allen Besucherin-
nen und Besuchern unseres Festwochenendes.
Ein herzliches Vergelt´s Gott ergeht auch an alle Spender 
und Sponsoren für ihre Unterstützung und Engagement 
anlässlich unseres Jubiläums.
Ein besonderer Dank geht auch an unseren Bürgermeister 
Torsten Gunselmann und seinen Verwaltungs- und Gemein-
dearbeitern für die unkomplizierte Zusammenarbeit und an 
alle Bürgerinnen und Bürger, die in irgendeiner Weise durch 
unser Feuerwehrfest beeinträchtigt wurden und diese Beein-
trächtigungen einfach ausgehalten haben.
Vielen Dank an alle für ein unvergessliches Fest!

DJK Sparta Pautzfeld
Sportlerkerwa von Sa. 14.07.18 bis So. 15.07.18
Samstag 14.07.18
Beachvolleyballturnier ab ca. 14.00 Uhr, Mannschaften mit 
vier Spielern können sich ab sofort anmelden bei:
Roland Dannhardt (Tel. 09545 7770 oder:
E-mail: dannhardt@gmx.de), 15,00 € Startgebühr,
14.00 Uhr: DJK Sparta Pautzfeld – SG Pinzberg/Gosberg
Spielbeginn abhängig vom Spiel um den 3./4. Platz (Beginn 
16.00 Uhr, evtl. mit deutscher Beteiligung) bei WM in Russ-
land, Aushang beachten!!

Kaffee und Kuchen, Grillspezialitäten, neu: Walters Spe-
zialburger, ab 21.00 Uhr: DJ Carlos, bekannt vom E-Werk 
Erlangen, Eintritt frei, Höhn`scher Cocktailzauber

Sonntag, 15.07.18
ab 10.00 Uhr: Frühschoppen, Aktion: 1 Paar Weißwürste/
Knacker + Breze + Getränk zu 4,00 €
Mittagessen muss heuer leider entfallen !!!
14.00 Uhr: DJK Sparta Pautzfeld – TSV Kunreuth mit Vor-
stellung der Neuzugänge
Kaffee & Kuchen, Grillspezialitäten, Gyros
WM - Endspiel ab 17.00 Uhr im Sportheim

Kommen Sie ins Gespräch
mit MdL Michael Hofmann
Der CSU Ortsverband Hallerndorf lädt

alle Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich
zum kommunalpolitischen Frühschoppen ein.
Am Sonntag, den 22.07.2018 ab 10.00 Uhr

in Haid am Dorfgemeinschaftshaus
sowie am Sonntag, den 05.08.2018 ab 10.00 Uhr

in Stiebarlimbach am Feuerwehrgerätehaus.
Unser Abgeordneter Michael Hofmann 

steht Ihnen zu aktuellen Geschehnissen und 
politischen Themen Rede und Antwort.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher!

Seniorentagesausflug nach Altötting 
am Mittwoch, 25.07.2018
Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger zum 
Tagesausflug nach Altötting. Abfahrt am Mittwoch, 25.07.18 
ab 5.30 Uhr in den einzelnen Ortschaften (genaue Abfahrt-
zeiten werden noch bekannt gegeben). Rückankunft um ca. 
21.00 Uhr. Der Fahrpreis beträgt pro Person 20,00 €. Anmel-
deschluss ist Montag, 23.07.18.
Bitte melden Sie sich bei Interesse in Ihrer Gemeindeverwal-
tung bei Frau Forster (Tel. 09545 4439-112), bei den Seni-
orenbeauftragten Herrn Schwarzmann (Tel. 0170 8926588) 
oder Herrn Kotzer (Tel. 0151 55704943) an. Die Fahrt fin-
det nur bei einer Mindestteilnehmeranzahl von 45 Personen 
statt!

Kirchengemeinde „Kreuz Erhöhung“ 
Schlammersdorf - Trailsdorf
Fuß- und Bus- Wallfahrt
nach Sankt Anna Weilersbach am Sonntag, 29.07.18.
Weggang der Fußwallfahrt um 6.00 Uhr am Kriegerdenk-
mal in Trailsdorf.
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Neues aus der Gemeinde

125 Jahre FFW Schlammersdorf

Die erste Urkunde, auf der die Freiwillige Feuerwehr 
Schlammersdorf erwähnt wird, war ein Schreiben des 
königlichen Bezirksamtes in Forchheim. Es war im Jahr 
1893, „in dem Jahr erfolgte auch Patentanmeldung 
des Dieselmotors, die Erfindung der Popcornmaschine 
und der erste alpine Skilauf-Wettbewerb“, zählte Vor-
sitzender Thomas Sawinsky bei seinen einleitenden 
Begrüßungsworten anlässlich des Festkommerses zur 
125-Jahr-Feier der Ortswehr auf. Alten Aufzeichnun-
gen zufolge leisteten damals 44 Männer aktiven Dienst 
in der Feuerwehr. „Die Gründerväter von damals wären 
bestimmt sehr stolz darauf, dass ihre Wehr über die 
Kriegswirren hinaus noch bis heute Bestand hat“, so 
Sawinsky. Er erinnerte aber auch an die Generation, die 
den Verein in den 1980er Jahren wieder richtig aufleben 
hat lassen: „Mein Vorgänger Edgar Utzmann fing 1983 
mit weniger als nichts auf dem Konto an. Er und seine 
etwa 15 bis 20 Mitstreiter hoben den Feuerwehrverein 
wieder aus der Taufe, der neben der aktiven Truppe viel 
bewegte und wichtige Infrastrukturen schaffte.“ Darunter 
fielen zum Beispiel der Bau des Feuerwehrgerätehau-
ses 1990 und die Ausrichtung des großen Jubiläumsfest 
zum 100-jährigen Bestehen.
Sawinsky freute sich, zum Ehrungsabend eine ganze 
Reihe von Ehrengästen im Festzelt begrüßen zu kön-
nen. Er hieß besonders den Schirmherren, Landtags-
abgeordneten Michael Hofmann, Landrat Hermann 
Ulm, Bürgermeister Torsten Gunselmann und Pfarrer 
Matthias Steffel willkommen. Seitens der Feuerwehr-
führung des Landkreises waren Kreisbrandrat Oliver 
Flake, Kreisbrandinspektor Johannes Schmitt und Kreis-
brandmeister Harald Kraus gekommen. Dazu auch 
Abordnungen der Feuerwehren aus dem Gemeinde-
gebiet und den Ortsvereinen, der Patenwehr aus Kau-
ernhofen und der Freundeswehr aus Schlammersdorf 
in der Oberpfalz. „Die Feuerwehr hat in den vergange-
nen 125 Jahren weder an Aktualität noch an Notwen-
digkeit abgenommen“, so der Schirmherr MdL Michael 

Hofmann in seinem Grußwort. 
„In der Schlammersdorfer 
Wehr herrscht ein besonderer 
Gemeinschaftsgeist, auf den 
die Mitglieder stolz sein kön-
nen“, lobte er das Engagement 
bei der Jubelwehr. Als oberster 
Dienstherr der Gemeindefeu-
erwehren hob Bürgermeister 
Torsten Gunselmann die Leis-
tungen der Ortswehr heraus 
und stellte die Wichtigkeit der 
Wehren für das Gemeinwe-
sen heraus. Landrat Hermann 
Ulm gratulierte im Namen des 
Landkreises zum 125-jährigen 
Jubiläum und Kreisbrandrat Oli-
ver Flake fasste angesichts der 
Unglücksfälle am Wochenende, 

zu denen die Feuerwehren ausrückten, bei seiner Glück-
wunschrede es in einem Satz zusammen: „Die Feuer-
wehren leisten mehr, als man in Worte fassen kann!“.
Für besondere Verdienste um die Freiwillige Feuerwehr 
Schlammersdorf bekamen Werner Lenk, Elisabeth Witz-
gall, Erich Witzgall, Georg Seuberth, Angelika Utzmann, 
Robert Rauh, Wolfgang Bisplinghoff, Kommandant Mat-
thias Petermann, stellvertretender Vorsitzender Stephan 
Stühler Ehrenurkunden vom Vereinschef überreicht. 
Dann übernahm sein Stellvertreter Stephan Stühler das 
Mikrofon und zeichnete auch den Vorsitzenden Tho-
mas Sawinsky mit einer Ehrenurkunde für seine bisher 
geleistete Arbeit aus. Mit der Verleihung der Ehrenmit-
gliedschaft bedankte sich die Vorstandschaft schließlich 
bei Franz Schwank. Er hat 1983 den Verein als Grün-
dungsmitglied wieder mit ins Leben gerufen, und unter-
stützte den Verein als Imbissbetreiber und Zeltverleiher 
immer mit Equipment bei den Feierlichkeiten – so natür-
lich auch beim jetzigen Fest: Für das große Festzelt 
samt Aufbau stellte er nichts in Rechnung. Es war für ihn 
gleichzeitig auch das letzte Festzelt, das nach Jahrzehn-
ten des Zeltverleihs in seiner Regie aufgestellt wurde. 
„Da blickt man schon mit etwas Wehmut zurück. Schön, 
dass das letzte Zelt für meinen Verein war“, sagte ein 
sichtlich ergriffenes neues Ehrenmitglied.
Eigentlich hätte auch noch eine ganz besondere und für 
den Verein einzigartige Ehrung, auf der Agenda gestan-
den. Die Vorstandschaft der FFW Schlammersdorf hatte 
beschlossen, dem ehemaligen Vorsitzenden Edgar Utz-
mann zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen. Dies steht 
auch so bereits in der Festschrift. „Doch aufgrund des 
Zeitungsartikels in der Vorberichterstattung zum Jubi-
läumsfest hat er mir erklärt, das er dies nicht anneh-
men wird“, erläuterte Sawinsky den Festgästen die 
Entscheidung seines Vorgängers. Nach dem offiziellen 
Teil spielte der Pautzfelder Musikverein, der bereits den 
Ehrungsabend musikalisch umrahmt hatte, für die vielen 
Gäste noch zur Unterhaltung auf.
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Neues aus der Gemeinde

Beim Festgottesdienst zum 125-jährigen Jubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Schlammersdorf segnete Pfar-
rer Matthias Steffel am Sonntagvormittag gleich zwei 
neue Fahnenbänder der Jubelwehr. Eines hatte die 
Patenwehr aus Kauernhofen gestiftet, das zweite der 
Schirmherr, Landtagsabgeordneter Michael Hofmann. In 
seiner Predigt ging Steffel auf den Grundsatz der Feuer-
wehren „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr ein“. Mit 
den brandneuen Fahnenbändern ausgestattet, führte am 
Nachmittag die schmucke Vereinsfahne den Tross der 
Mitglieder beim großen Festzug durch den Ort an. Die 
Böllerschützen des Schützenvereins Trailsdorf gaben 
mit einem Salut das Startkommando.

Über 40 Vereine, darunter die 
Musikkapellen des Musikver-
eins Pautzfeld, des Musikver-
eins Effeltrich, des Musik- und 
Gesangvereins Unterstürmig 
und des Musikverein Langen-
sendelbach-Marloffstein sowie 
dem Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuses nahmen 
am Festzug teil. Die Häuser 
in Schlammersdorf waren 
beflaggt, viele Zuschauer 
säumten den Wegesrand und 
spendeten den Teilnehmern 
Applaus.
Vorsitzender Thomas Sawinsky 
begrüßte als Ehrengäste 
neben dem Schirmherrn MdL 
Michael Hofmann auch Bür-
germeister Torsten Gunsel-
mann, Landrat Hermann Ulm, 
den Bundestagsabgeordne-

ten Thomas Silberhorn, Landtagsabgeordneten Thors-
ten Glauber sowie Pfarrer Matthias Steffel. Seitens der 
Feuerwehrführung des Landkreises waren Kreisbrandrat 
Oliver Flake, Kreisbrandmeister Johannes Schmitt und 
Kreisbrandmeister Harald Kraus gekommen.
In der Ehrenkutsche hatten die Ehrenmitglieder Platz 
genommen. Im Anschluss an den farbenprächtigen Zug 
durch den Ort und den feierlichen Fahneneinzug spiel-
ten die „Trunstadter Musikanten“ im Festzelt zur Unter-
haltung und zum Ausklang der dreitägigen Jubiläums-
feier auf.

Fotos: Mathias Erlwein
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Neues aus der Gemeinde

Auszeichnungen und Kindertag beim Gemeindefeuerwehrtag

Der fünfte Gemeindefeuerwehrtag der Gemeinde Hal-
lerndorf fand in diesem Jahr im Rahmen des 125-jährigen 
Gründungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Schlammers-
dorf statt. Bürgermeister Torsten Gunselmann begrüßte 
als oberster Dienstherr der Gemeindefeuerwehren die 
Abordnungen der Ortswehren. „Der Gemeindefeuerwehr-
tag ist eine hervorragende Einrichtung, sie dient dem 
Zusammenhalt unserer Wehren“, sagte er in seiner kur-
zen Ansprache. Erstmals fand der Gemeindefeuerwehr-
tag über zwei Tage statt. Höhepunkt waren die Ehrungen 
langjähriger aktiver Feuerwehrkameraden durch Landrat 
Hermann Ulm im Auftrag des Bayerischen Innenminis-
ters. Ulm überreichte Ehrenzeichen für 25-jährige aktive 
Dienstzeit an Stefan Erward und Kommandant Christian 
Knauer (beide FFW Trailsdorf), Vorsitzenden Thomas 
Sawinsky und Kommandant Matthias Petermann (beide 
FFW Schlammersdorf). Für 40-jährigen Dienst zum 
Wohle der Allgemeinheit bedankte sich der Landrat mit 
Ehrenzeichen für Werner Fleischmann und Franz Rop-
pelt von der FFW Stiebarlimbach, Norbert Kornfeld und 
Josef Steger (beide FFW Schlammersdorf) und Bernhard 
Steger (FFW Hallerndorf). Die Urkunde für seine 40-jäh-
rige Dienstzeit bei der FFW Pautzfeld dürfte Jürgen Kup-

fer bekannt vorgekommen sein. Als Fachbereichsleiter 
für die öffentliche Sicherheit und Ordnung ist er unter 
anderem auch für die Beschaffung der Auszeichnungen 
langjähriger aktiver Feuerwehrkräfte beim Innenminis-
terium zuständig. „Die habe ich schon einmal gesehen“, 
scherzte er bei der feierlichen Übergabe durch seinen 
Amtschef Hermann Ulm. Der zweite Tag des Gemein-
defeuerwehrtages war ganz dem Feuerwehrnachwuchs 
gewidmet. Er begann mit einer Aufführung der Kindergar-
tenkinder des gemeindlichen Kindergartens in Trailsdorf. 
Danach gab es allerhand Aktionen, die von den Orts-
wehren und den Ministranten aus Schlammersdorf und 
Trailsdorf mitgestaltet wurden. Bei einer Spielstraße rund 
um das Thema Feuerwehr konnten schöne Sachpreise 
von der Künstlerfarbenfabrik Kreul und Gutscheine vom 
„Pizzahäusla“ in Schlammersdorf gewonnen werden.
Die geehrten Feuerwehrkameraden für 25- bzw. 40-jäh-
rigen aktiven Dienst mit Landrat Hermann Ulm, Bürger-
meister Torsten Gunselmann sowie den Feuerwehr-
dienstgraden der Landkreisführung Kreisbrandrat Oliver 
Flake, Kreisbrandmeister Johannes Schmitt und Kreis-
brandmeister Harald Kraus. 

Neuer LKW bekam kirchlichen Segen
Da eine erneute Reparatur des gemeindlichen 
LKW für den Bauhof nicht mehr wirtschaftlich war, 
wurde ein neues Fahrzeug angeschafft. Der alte 
Ford Transit mit Erstzulassung von 2008 hatte 
neben einem Motor- und Turboladerschaden 
auch eine defekte Kipppritsche. Als Ersatz wurde 
mit einem Iveco Daily E6 35S wieder ein Klein-
laster mit 3,5 Tonnen zulässigem Gesamtgewicht 
für rund 35.000 Euro angeschafft. Vor dem ers-
ten Einsatz erhielt das neue Fahrzeug im Beisein 
der Bauhofmitarbeiter und der drei Bürgermeister 
Torsten Gunselmann, Sebastian Schwarzmann 
und Reinhold Kotzer von Pfarrer Matthias Steffel 
den kirchlichen Segen. 

Foto: Mathias Erlwein

Foto: Mathias Erlwein
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200 Jahre Wallfahrt nach Gößweinstein

In teilweise etwas erschöpfte, aber doch glückliche 
Augen konnte Pfarrer Matthias Steffel schauen. Und 
es waren sehr viele Augen. „Über 400 Wallfahrer sind 
heute aus der Seelsorgeeinheit Unterer Aischgrund 
nach Gößweinstein gekommen. Das zeigt, dass wir 
sogar die Basilika füllen können, wenn wir nur zusam-
menhalten,“ rief Pfarrer Steffel der Wallfahrerschar 
zur Begrüßung in der Basilika zu. Der Gößweinsteiner 
Wallfahrtsseelsorger Franziskanerpater Aurelian gelei-
tete die Wallfahrt zu den Klängen des Musikvereins 
Pautzfeld, der die Wallfahrt seit 35 Jahren musikalisch 
begleitet, in die Basilika.
Am 3. Juli 1818 erbat sich die Pfarrei Pautzfeld bei 
der Regierung des Obermain-Kreises die Erlaubnis 
zur Wallfahrt nach Gößweinstein. Seit 2005 wurde 
daraus die Wallfahrt der gesamten Seelsorgeeinheit 
Unterer Aischgrund bestehend aus den Pfarreien St. 
Sebastian Hallerndorf, Mariae Himmelfahrt Pautzfeld 
mit Kreuzerhöhung Schlammersdorf, St. Peter und 
Paul Schnaid und St. Bartholomäus Willersdorf. Als 
Zeichen dieser Einheit wurden die Fürbitten im Got-
tesdienst von Vertretern aus diesen Pfarreien vorge-
tragen. Die Jubiläumswallfahrt erfuhr an diesem Tag 
einen großen Zuspruch.
Von den rund 400 Teilnehmern waren allein mehr als 
100 Ministranten aus allen Pfarreien dabei. Dazu noch 
die Fahnenabordnungen der Vereine. Auch dies war 
ein deutlich sichtbares Zeichen des Zusammenhalts in 
der Seelsorgeeinheit Unterer Aischgrund.
Als Opfer wurde in der Basilika eine gestaltete Jubi-
läumskerze dargebracht, die Bernhard Steger, der 
37 Jahre als Wallfahrtsführer Verantwortung trug, zu 
Beginn des Gottesdienstes entzündete. Um dieses 
freudige Jubiläum zu dokumentieren wurde eigens 
eine Festschrift aufgelegt. Sie beinhaltet die wesentli-

chen Informationen zur Geschichte der Pfarrei Pautz-
feld, zur Wallfahrt und zum Gnadenbild der Allerhei-
ligsten Dreifaltigkeit samt Basilika in Gößweinstein. 
„Beim Wallfahren erfahren die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer besonders intensiv den Wert und die 
Wohltaten des christlichen Glaubens,“ so die Bot-
schaft von Erzbischof Dr. Ludwig Schick, dessen 
Grußwort an die Gläubigen gerichtet war. „Nehmen 
Sie Ihre Kinder und Jugendlichen mit, damit die Wall-
fahrt von Pautzfeld nach Gößweinstein und mit ihr das 
christliche Leben mit allen seinen Segnungen erhalten 
bleibt.“
Sogar ein eigenes Pautzfelder Wallfahrtslied zur Göß-
weinsteinwallfahrt wurde kreiert und im Gottesdienst 
uraufgeführt. Auch Bürgermeister Torsten Gunsel-
mann freute sich über den riesen Zuspruch, den diese 
Jubiläumswallfahrt erfahren hat und bedankte sich bei 
allen Teilnehmern und bei denen die ihren Teil zum 
Gelingen dieser Wallfahrt mit beigetragen haben. Er 
fand in seiner Rede Parallelen zwischen dem Pilgern 
und dem eigenen Lebensweg. Gleichzeitig hob er die 
gute Zusammenarbeit zwischen der kirchlichen und 
der politischen Gemeinde hervor. Sein besonderer 
Dank galt Wallfahrtsführer Martin Harsch und Pfarrer 
Matthias Steffel, denen er gemeinsam mit stellvertre-
tendem Bürgermeister Sebastian Schwarzmann ein 
Geschenkkörbchen überreichte.
Mit dem gemeinsam gebeteten Kreuzweg zum Hohen 
Kreuz und der abschließenden Segensandacht an der 
Mariengrotte, fand am 30. Juni eine großartige Jubilä-
umswallfahrt ihr Ende. Am nächsten Morgen machte 
sich dann, in aller Frühe noch eine Gruppe von Fuß-
wallfahrern traditionell auf den Heimweg nach Pautz-
feld!
Text und Fotos: Georg Lang

Neues aus der Gemeinde
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schaftsförderung unter Tel. 09191 86-1022 oder E-Mail an: 
Wifoe@Lra-Fo.de.

Weitere Informationen auch im Internet unter www.landkreis-
forchheim.de. Änderungen vorbehalten!

Soroptimist International Club 
Forchheim-Kaiserpfalz
Es ist wieder soweit: Soroptimisten trödeln am Samstag, 
14.07.18 von 10.00 Uhr - 14.00 Uhr auf dem Paradeplatz 
Forchheim.
Unter dem Motto „Alles muß raus“ haben die Club-Schwes-
tern von Soroptimist International Forchheim-Kaiserpfalz 
alles was in Keller, Boden und Schränken zu finden war, für 
den Trödelmarkt zusammengetragen. Ein großes Sortiment 
an Büchern finden Sie bei uns, sowie eine Fundgrube für 
kleine und große Geschenke. Kommen Sie und schauen Sie 
und helfen Sie uns mit Ihrem Einkauf unsere sozialen Pro-
jekte und Aktionen von Soroptimist International Club Forch-
heim-Kaiserpfalz in der Stadt und im Landkreis Forchheim 
zu unterstützen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bera-
ten Sie gerne bei Ihrem Einkauf! Soroptimist International ist 
eine Vereinigung berufstätiger Frauen mit insgesamt 90.000 
Mitgliedern in 125 Ländern. Seit 2004 ist der Service – Club 
auch in Forchheim aktiv. Die Mitglieder setzen sich für die 
Förderung von Frauen im Berufsleben und die Schulbildung 
von Mädchen ein.

Fränkische Schweiz-Museum
Termine im Juli

18.7.18 Vortrag von PhDr. Ing. Václav Chvátal, Böhmer-
waldmuseum Tachov. Gründung der jüdischen Dorfgemein-
den als Folge des Dreißigjährigen Krieges (zusammen mit 
dem Historischen Verein Oberfranken).

13.7.18 Solotheater mit Katharina Röther
Die wunderseltsame Lebensbeschreibung der Courasche
Kartenvorverkauf 12,00 € (telefonische Bestellung unter 
09242 741709 0).
22.7.18 Lesung von Rainer Streng, Rolf Böhm und Carolin 
Müller

Lotterkerle und Musketiere. Leben und Leiden im 30jährigen 
Krieg. Szenen – Texte - Musik.

28./29.7.18 Zeitreise im Fränkische Schweiz-Museum: Ziel 
17. Jahrhundert. Präsentation der Ausrüstung der Söldner 
mit Armin König.
Weitere Informationen unter: Tel. 09242 7417090,   
www.fsmt.de oder info@fsmt.de.

Kreisjugendring Forchheim
Große Zirkusvorführungen der kleinen und größeren 
Artistinnen und Artisten. Vom 29.07. – 04.08.18 findet 
der allseits beliebte Integrative „Zirkus Schnauz“ für Kinder 
im Alter von 9-15 Jahren statt. Am Freitag, 03.08.18 um 
19.00 Uhr und am Samstag, 04.08.18 um 14.00 Uhr sind 
dann die großen Vorführungen von Trapez, Seil- und Akro-
batikkünsten im Zirkuszelt zu bestaunen. Veranstaltungsort 
ist das Sportgelände der DJK SpVgg Effeltrich. Eintrittskar-
ten sind an den Veranstaltungstagen für Kinder ab 3 Jahren 
und Jugendliche für 4,00 € an der Abendkasse erhältlich. 
Erwachsene zahlen pro Person 5,00 €. Mit dem Familien-
pass ist der Eintritt pro Person um 1,00 € ermäßigt. Die klei-
nen und größeren Artistinnen und Artisten sowie alle Betei-
ligten würden sich über zahlreiche Besucher/-innen freuen.

Sommerferienfreizeit vom 14. – 16.08.18: Jungen in 
der Wildnis. Natur pur und viel Abenteuer können Jungen 
im Alter von 11 – 13 Jahren in den Sommerferien erleben, 

Caritas Forchheim
Babysprechstunde – Schreiambulanz:
Ein Beratungsangebot der Erziehungs-, Jugend- und Famili-
enberatungsstelle des Caritasverbandes für Eltern mit Babys 
und Kleinkindern.
In der ersten Zeit nach der Geburt gibt es häufig Krisensitua-
tionen für die Eltern und ihre Kinder: das neugeborene Kind 
muss sich in seinem Körper und in seiner Umgebung einfin-
den und einrichten: Dafür braucht es viel Zeit, Geduld und 
Zuwendung von Seite der Eltern. Von Geburt an bestehen 
große Unterschiede zwischen Kindern: Manche sind robust 
und „pflegeleicht“, andere leicht irritierbar und schwer zu 
beruhigen. Manchmal schreien Babys sehr heftig, oft stun-
denlang ohne erkennbaren Grund. Sie lassen sich nicht 
beruhigen, entwickeln Koliken, Krämpfe oder chronische 
Schlaflosigkeit. Andere Kleinkinder können nicht allein spie-
len, klammern sich an ihre Eltern oder haben übermäßige 
Wutanfälle, die ihre Eltern hilflos machen. So erleben viele 
Eltern in den ersten Lebensmonaten und -jahren ihres Kin-
des Situationen, die sie verunsichern, besorgt machen oder 
überfordern. Eltern suchen das Gespräch mit anderen erfah-
renen Eltern, informieren sich über Themen der kindlichen 
Entwicklung und versuchen, Belastungen, die der famili-
äre Alltag mit Säuglingen und Kleinkindern mit sich bringt, 
im Familien- und Freundeskreis zu lösen. Häufig entsteht 
jedoch auch der Wunsch nach fachlicher Beratung und 
Begleitung, wenn Sorgen um das Kind überhand nehmen 
oder die familiären Beziehungen unter einem überlasteten 
Alltag leiden. Um betroffene Familien möglichst frühzeitig 
unterstützen zu können, haben zwei Mitarbeiterinnen der 
Erziehungsberatungsstelle Forchheim eine spezielle Ausbil-
dung in Integrativer Eltern-Säuglings-/Kleinkind-Beratung in 
Kinderzentrum München absolviert. Damit kann die Erzie-
hungsberatungsstelle eine spezielle „Babysprechstunde“ für 
den Landkreis Forchheim anbieten. Die Beratung erfolgt für 
die Eltern kostenfrei, nach Terminvereinbarung, über das 
Sekretariat der Erziehungsberatungsstelle, Birkenfelderstr. 
15, Forchheim, Tel. 09191 707240.

Lebenshilfe
für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 
Forchheim
Am Samstag, 14.07.18 findet von 11.00 - 17.00 Uhr unser 
Sommerfest auf dem Gelände der Lebenshilfe Forchheim, 
John-F.-Kennedy-Ring 27 c, Forchheim statt. Zahlreiche 
Spielestände, eine Hüpfburg, Live-Musik mit dem Rock-of-
fame-Trio und eine Tombola werden angeboten. Wir würden 
uns über zahlreiche Besucher sehr freuen.

Landratsamt Forchheim
Termine der Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim
Beratungen zu Existenzgründung, -sicherung und Unterneh-
mensnachfolge durch die IHK für Oberfranken gemeinsam 
mit den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e. V. 
und der Handwerkskammer für Oberfranken sowie durch 
einen Steuerberater

Termin: Donnerstag, 26.07.18, ab 09.00 Uhr
stündliche Termine.

Ort: Landratsamt Forchheim,
Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim,
Gebäude A, Zimmer 047.

Die Beratungen sind kostenfrei, jedoch ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. Nähere Informationen bei der Wirt-
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Kostenlose Informationsveranstaltung

Schönes Lächeln und fester 
Biss in nur wenigen Wochen

In seiner Praxis bietet Zahnarzt und 
Implantologe Jens Heukelbach eine 
spezielle Implantationstechnik an. 
Im günstigsten Fall ist die Implan-
tation in einer Sitzung abgeschlos-
sen. Die Abdrücke 
für den Zahnersatz 
werden häufig sofort 
genommen. Möglich 
macht diese kurze 
Behandlung das 
„MIMI“-Verfahren.
Das Kürzel „MIMI“ 
steht für „minimal-in-
vasive Methode der 
Implantation“, also 
für einen möglichst 
kleinen Eingriff. „Mit 
einem speziellen, schmalen Bohrer 
wird das Zahnfleisch auseinander-
gedrückt und der Knochen gedehnt. 
Dann wird in den Bohrkanal das Im-
plantat eingesetzt. 
Es ist ein wenig breiter als der Ka-
nal“, erläutert Jens Heukelbach 
das sanfte Verfahren. Dieser Halt 
verstärkt sich im Laufe der Zeit, da 

die Knochenfasern die strukturierte 
Oberfläche des Implantates durch-
dringen. Im Gegensatz zum kon-
ventionellen Implantationsverfahren 
wird die Schleimhaut weder geöff-

net, noch vom Kno-
chen abgelöst oder 
nach dem Einbrin-
gen des Implantates 
wieder zugenäht.
Das bietet viele 
Vorteile: Die Pati-
enten haben kaum 
Schmerzen, kaum 
Schwellungen und 
es kommt kaum zu 
Infektionen. Dazu ist 
das MIMI-Verfahren 

deutlich preiswerter. Patienten, 
die sich für das MIMI-Verfahren 
entscheiden, werden vorab aus-
führlich und in aller Ruhe über die 
Behandlung aufgeklärt. In seiner 
Praxis bietet Jens Heukelbach die 
MIMI-Methode seit Jahren an und 
darüberhinaus auch das gesamte 
zahnmedizinische Spektrum.

Donnerstag, 
19.07.2018
18:00 Uhr

begrenzte Plätze  
in klimatisierten 
Räumen, bitte 

reservieren Sie:
Telefon 

09195 7062

Praxis für Zahnheilkunde 
Jens Heukelbach
Zeckerner Hauptstr. 4  
91334 Hemhofen

www.heukelbach.info

Implantologie
20 Jahre Erfahrung

wenn es wieder heißt: Jungen in der Wildnis! In Neustadt 
(bei Coburg) am Waldrand gelegen befindet sich die Block-
hütte, die als Unterkunft dient. Kosten: 40,00 € inkl. Trans-
port, Übernachtung, Verpflegung und Material. Anmeldung 
schriftlich über die KJR-Homepage (www.kjr-forchheim.de) 
oder über das Jugendbüro bis zum 23.07.18 möglich.

DJK-SC Oesdorf
Auf dem Sportgelände der DJK-SC Oesdorf veranstaltet der 
1.FC Nürnberg von Montag, 06.08. - Mittwoch, 08.08.18 
ein Drei-Tages-Fußballferiencamp für Kinder von 6 bis 14 
Jahren. Kosten pro Teilnehmer inkl. Verpflegung 139,00 €. 
Weitere Informationen bei Peter Münch unter Tel. 09190 
996696 oder per E-Mail unter peter.oesdorf@gmail.com. 
Eine Anmeldung ist nur über die Club-Homepage möglich: 
http://www.fcn.de/nachwuchs/1-fcn-fussball-erlebnis/1-fcn-
camps/oesdorf/.

Kreuzbund e. V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Alkohol- und Medi-
kamentenabhängige und Angehörige. Der Kreuzbund bietet 
Alkohol- und Medikamentenabhängigen und Angehörigen 
die notwendige Hilfe, um aus dem Teufelskreis der Sucht 
auszusteigen. Jede und Jeder ist herzlich willkommen. Auch 
bei Jugendalkoholismus erhalten Sie bei uns Unterstützung. 
Gruppenabende in der Birkenfelder Str. 15, 91301 Forch-
heim jeden Montag und Dienstag (19.00 Uhr) und Mittwoch 
(19.30 Uhr). Tel. 09545 44 24 77.+

Schöne gesammelte Ware, an
Flohmarktgänger (nur privat) ab
1,00 EUR - gerne auch karton-
weise, abzugeben. Anschauen
lohnt sich! Tel. 0152/04024445

Suche Haushaltshilfe für Privat-

haushalt auf 450,00 EUR-Basis,
ca. 8 Std. pro Woche, bei freier Zei-
teinteilung. Tel. 09195/6981595

Suche eine Pflegekraft, die mei-
nen Mann 2 Sonntage im Monat
von 6.30 bis 14.00 Uhr versorgt.
Tel. 09545/1223

Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung

Nachruf
Wir trauern um unseren langjähri-
gen Ehrenspielleiter

Norbert Postler
der am 26. Juni 2018 unerwartet 
verstorben ist.

Norbert Postler war seit über 50 
Jahren in unserem Verein als enga-
giertes Mitglied in verschiedenen 
Positionen aktiv.
Mit ihm verlieren wir einen außer-
gewöhnlichen Menschen und eine 
großartige Persönlichkeit.
Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.  
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt 
all seinen Angehörigen.

DJK Schnaid/ 
Rothensand e.V.

Niemand ist fort, den man liebt.  
Liebe ist ewige Gegenwart.  

Stefan Zweig

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Bauer ››› Aischtaler Schinken
Verkauf von Aischtaler Fleisch- und Wurst- 
spezialitäten. Ab 7:30 - 12:30 Uhr geöffnet.
Weitere Infos finden Sie unter 
www.schinken-bauer.de

Verkaufstage/Öffnungszeiten:
Samstag, 21. Juli / Samstag, 11. August

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2095

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2095
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Stellenmarkt 
aktuellErfolgBildung

Beruf Zukunft

Die Umweltstation Lias-Grube 
in Eggolsheim sucht zum  
nächstmöglichen Termin 
eine/n belastbare/n

Bürokommunikationskauffrau/mann
als Zweitkraft vormittags mit 20 Stunden pro Woche

für Kunden- und Veranstaltungsmanagement, 
Übernachtungen, Abrechnungen u.v.m.

Bewerbungen bis 15.8.2018 an
info@umweltstation-liasgrube.de
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iaAnzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Amts- und Mitteilungsblatt.

Stellenanzeigen im

Gesucht. Gefunden.
Traumjob.
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Mo-Fr: 9.00 - 18.00 Uhr      
Sa:    9.00 - 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hartmannstraße 11 · 91330 Eggolsheim
Tel 09545-95 04 25 · Fax 09545-95 04 27 
info@haag-akustik-augenoptik.de

HAAG
Akustik · Augenoptik

mbH

Ihr Partner für perfektes Hören und Sehen in Eggolsheim

HAAG Akustik • Augenoptik GmbH

Brillen
Sportbrillen
Kontaktlinsen
Lesehilfen
Führerschein-Sehtest

Hörgeräte
Tinnitus-Beratung
Gehörschutz
Zubehör

— Passfotos

Unsere Leistungen im Überblick:

www.haag-akustik-augenoptik.de

Wir besuchen Sie auch gerne zu Hause!

Wir sind für Sie da:

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2001
Amts- und Mitteilungsblatt Gemeinde Hallerndorf

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrer
Veranstaltung unter artikel.localbook.de

Aktuelle Volksfeste.
Jetzt immer auf localbook.de

Ihr regionaler Veranstaltungs-Kalender
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1 3 . 0 7 .  –  1 5 . 0 7 .

Diesjähriger 
Durstlöscher:

Freitag und Samstag

Sonntag  ab 14 Uhr Familiennachmittag
 ab 17 Uhr Fischgrillen

FEUERWEHR SASSANFAHRT

Übertragung auf Großb i ld l e i nwand

WM Finale

Bierausschank und Barbetrieb

Am 18.07.18, um 19.00 Uhr veranstaltet Julia Zimmermann  
einen Klangschalen-Meditations-Abend in meinen Räumlichkeiten,  

Dauer 1 ¼ Stunden, Preis: 15.- Euro.
Wir würden uns auf Ihren Besuch freuen.  

Voranmeldung bitte unter 0151/17698744

Herzlich willkommen
bei mir zur Fußpflege,
 Kosmetik und Massage.

Ich freue mich ab sofort  
auf Terminvereinbarungen mit Ihnen.

B alance
PEggy SchUlZE

Am Kreuzschleifer 2
91330 Eggolsheim
Tel. 09545/4450368
handy: 0151/17698744

Claudia Schöfer

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159847
Tel: 09192 9943120 • Fax. 09192 9943121

c.schoefer@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Großes NATURSTEINSORTIMENT am Lager
NEU AM LAGER: Rasensamen, Rasendünger, 

 Bodenaktivator, Hornspäne!

Ihr Baustoffhändler in der Region
Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf

Tel. 0 95 45 / 3 59 92 44 • Fax 0 95 45 / 3 59 92 46
post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de
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